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Die Digitalisierung hat unsere Gesellschaft in den ver-
gangenen Jahren tiefgreifend verändert – neue Kom-
munikations-, Informations- und Interaktionsmöglich-
keiten prägen unser Leben. Menschen, Gegenstände 
und Prozesse sind vernetzt und interagieren mitein-
ander, so dass es kaum mehr einen Handlungsbereich 
gibt, der keine Datenspuren hinterlässt. Die Daten, die 
dabei in großer Menge entstehen, werden miteinan-
der verknüpft, analysiert und zu neuen Erkenntnissen 
verwoben. Zugleich sind neue Akteure und Machstruk-
turen entstanden, auf welche die klassischen Prozesse 
politischer und gesellschaftlicher Organisation nicht 
mehr zugeschnitten sind. 

Wie aber müssten diese Prozesse gestaltet werden, 
um auch nachfolgenden Generationen ein freies Leben 
in einer demokratischen Gesellschaft zu ermöglichen? 
Wie kann eine funktionierende Demokratie im Zeital-
ter der Digitalisierung überhaupt aussehen? Wie kann 
man diese mit Hilfe der Digitalisierung stärken? Oder 
sie eventuell auch gegen die Folgen der Digita- 
lisierung schützen? 

  Diese Fragen möchte Tobias Thiel,  
  Studienleiter für gesellschaftspo- 
  litische Jugendbildung an der 
  Evangelischen Akademie Sachsen-  
  Anhalt in Wittenberg, mit den  
  Schülerinnen und Schülern und 
anwesenden Gästen in der Aula des Elisabeth-Gym-
nasiums in Halle am Mittwoch, dem 5. Oktober 2022 
ab 17.00 Uhr, diskutieren. Die Gesprächsrunde findet 
im Rahmen der Schulakademie statt, die von der 
Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt  
in Zusammenarbeit mit dem Elisabeth-Gymnasium 
organisiert wird.

Das Elisabeth-Gymnasium in Halle ist ein Ort der Be-
gegnung. Das schließt Begegnungen mit Menschen  
ein, die besondere Erfahrungen gemacht haben, auf 
eine besondere Lebensleistung zurückblicken oder  
für ein besonderes Engagement stehen. Oder einfach:  
die etwas zu sagen haben. Mit diesen Menschen sollen 
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Erziehungsbe-
rechtigte und die interessierte Öffentlichkeit künftig 
im Rahmen der Reihe „Schulakademie“ der Landeszen-
trale für politische Bildung Sachsen-Anhalt intensiver 
in Kontakt treten können. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt dabei auf der Stärkung der politischen Medien-
bildung der jungen Generation in einer vernetzten 
digitalen Welt.  

Die Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 11 und 12, Lehrerinnen und 
Lehrer, Eltern und die interessierte Öffentlichkeit.  
Der Eintritt ist frei.

In Zusammenarbeit mit:

Digitales Ich – digitales Wir.  

Was ist die Schulakademie?

 „ Gespräche im Foyer“ zu  
aktuellen Fragen schulischer 
Bildung und Identität


